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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Film

Ein Postulat Leutenegger Oberholzer (sp, BL) ersuchte den Bundesrat, im Rahmen der
Standortförderung auch die Filmproduktion in der Schweiz zu untersuchen. Lokale
Filmproduktionen seien oft ein Garant für zusätzliche Standortpromotion: So würden
noch heute diverse schweizerische Drehorte vom Werbeeffekt des James-Bond-Filmes
profitieren. Leider sei hinsichtlich dieser Entwicklung ein starker Rückgang in der
Schweiz feststellbar; selbst Filmproduktionen mit starkem Schweizer Bezug würden aus
Kostengründen ins Ausland verlagert. Diesbezüglich solle der Bundesrat überprüfen, wie
sich die Schweizer Filmproduktion im direkten Vergleich mit dem Ausland entwickelt
hat und welche Instrumente der Standortpromotion – insbesondere in den
Nachbarländern Italien, Österreich und Deutschland – eingesetzt werden. Der
Bundesrat verwies in seiner Stellungnahme auf die Kulturbotschaft 2016–2020 und
betonte, dass die Filmförderungsinstrumente der Standortförderung in deren Rahmen
genehmigt und entsprechende Vergleichsmassnahmen bereits bewertet und
einbezogen worden seien. Zudem befinde sich das BAK zur Zeit in der
Vorbereitungsphase zur Umsetzung der Standortförderung, welche Mitte 2016 gestartet
wird. Die Ergebnisse dieses Prozesses seien nicht vor Ende 2017 zu erwarten. Man
müsse daher diesen Zeitpunkt abwarten, um die Wirksamkeit evaluieren zu können,
werde diese Erkenntnisse dann aber für die Kulturbotschaft 2021–2024 aufbereiten.
Die Postulantin sah ihren Vorstoss indes aufgrund der bundesrätlichen Erläuterungen
als erfüllt an und zog das Postulat zurück, wobei sie betonte, dass sie die Evaluation nun
mit Spannung erwarte. 1

POSTULAT
DATUM: 15.06.2017
MELIKE GÖKCE

1) AB NR, 2017. S.1167
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